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1635 Friede zu Prag zwischen dem Kaiser und den protestantischen
Ständen des mittlern und nördl. Deutschlands.

1635—1648 Schwedischer und französischer Krieg.
1637—1657 Ferdinand III., Kaiser.
1640—1688 Friedrich Wilhelm, der grosse Kurfürst von Brandenburg.
1640 Abfall Portugals von Spanien. Erhebung des Hauses Braganza.
1642 Torstenson’s Sieg über die Kaiserlichen bei Leipzig.
1643—1715 Ludwig XIV-, König von Frankreich.
1643—1661 Cardinal Mazarin, Premierminister in Frankreich wäh¬

rend Ludwig’s XIV. Minderjährigkeit.
1648 Der westfälische Friede zu Münster und Osnabrück.

Zweiter Zeitraum.
•

1648— 1789 Vom westfälischen Frieden bis zur französischen
Revolution.

1649 Hinrichtung Karl’s I. von England.
1649— 1660 England eine Republik.
1653 —1658 Oliver Cromwell, Protector von England.
(1654—1751) Das Haus Zweibrücken in Schweden.
1655—1660 Krieg Karl’s X. von Schweden gegen Polen.
1656 Die Schweden besiegen mit Hülfe des grossen Kurfürsten die

Polen bei Warschau.
1658—1705 Leopold L, Kaiser.
1659 Der pyrenäische Friede zwischen Frankreich und Spanien.

— Richard Cromwell legt schon nach 8 Monaten die Protector-

würde nieder. Monk führt Karl . zurück.
1660 —1688 England unter den beiden letzten Stuarts: Karl II.

und Jacob II. Testacte. Habeas-Corpus-Acte.
1660 Schweden schliesst mit Polen zu Oliva und mit Dänemark zu

Kopenhagen Frieden.
1661 —1683 Colbert, französischer Minister.
1663 Der deutsche Reichstag wird ein permanenter Congress von

Abgeordneten.
1666 —1668 Erster Raubkrieg Ludwig’s XIV. (gegen die spanischen

Niederlande). Tripleallianz.
1668 Friede zu Aachen.

1672—1678 (79) Zweiter Raubkrieg Ludwig’s XIV. (gegen Holland).
Trennung der Tripleallianz.

1675 Friedrich Wilhelm von Brandenburg besiegt die in Branden¬
burg eingefallenen Schweden bei Fehrbellin.

1678 Friede zu Nymwegen. Die Franche-Comté an Frankreich.
1679 Der grosse Kurfürst muss im Frieden zu St. Germain en Laye

seine Eroberungen in Vorpommern an Schweden zurückgeben.
1680 — 1684 Ludwig’s XIV. Reunionen.


